
Photovoltaikausbau: Klimabündnis Rastatt  

holt AKU Gaggenau ins Boot 

Arbeitskreise suchen die Region systematisch nach Flächen für PV-Anlagen ab 

Von Nora Pallek 

Rastatt/Durmersheim/Gaggenau. Die 

Bestrebungen des Klimabündnisses Rastatt, 

den Photovoltaik-Ausbau in der Region zu 

forcieren, nehmen weiter Fahrt auf. Nachdem 

der Arbeitskreis Umwelt und Natur (AKU) 

Gaggenau den Kontakt zu der Initiative gesucht 

hatte, steht jetzt ein neuer Partner zur 

Verfügung, der mithilft, die Energiewende 

voranzubringen. Gemeinsames Ziel ist es, 

Dächer und Freiflächen zu finden, auf denen 

die Bürgerenergiegenossenschaft (BEG) Durmersheim Solaranlagen installieren und 

betreiben kann. Das erste Gespräch von Klimabündnis, BEG und AKU, das eigentlich nur 

zum Kennenlernen gedacht war, brachte schon greifbare Ergebnisse. 

Wie Norbert Gerstner, einer der Sprecher des AKU, bei dem Online-Treffen darlegte, hat der 

Arbeitskreis bereits eigene Photovoltaikprojekte erfolgreich umgesetzt. Von 2004 bis 2012 

wurden in Gaggenau sechs PV-Anlagen auf verschiedenen Schulen und in der Hildastraße 

mit insgesamt 298 Kilowatt Peak installiert. Danach verschlechterten sich allerdings die 

Konditionen des EEG-Umlagengesetzes, sodass sich weitere Projekte nicht rechneten. „In 

der Zusammenarbeit mit der BEG und dem Klimabündnis sehen wir neue Chancen, um 

diese Aktivitäten wiederaufzunehmen“, sagte Gerstner. 

Die neuen Partner machten dann auch gleich Nägel mit Köpfen: Mehrere Arbeitsgruppen 

wurden gebildet, die die Region Murgtal von Gernsbach bis Rastatt sowie links und rechts 

entlang der B36 von Rastatt bis Karlsruhe systematisch nach Dächern und Freiflächen 

absuchen und anschließend die Immobilienbesitzer bzw. Grundstückseigentümer 

ansprechen. „Wir sind wieder ein Stück vorangekommen“, bilanzierte Erwin Groß, Sprecher 

des Klimabündnisses Rastatt, zufrieden. 

Auch Hartmut Oesten, Vorstandsvorsitzender der BEG, sah die Zusammenarbeit mit dem 

AKU als wertvolle Bereicherung und dankte dem Klimabündnis für die Vernetzungsarbeit. 

Oesten informierte außerdem, dass er durch die verstärkte Öffentlichkeitsarbeit des 

Klimabündnisses bereits mehrere Anfragen für neue Projekte erhalten habe. „Die werden wir 

jetzt konsequent weiterverfolgen.“  
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Mehr Photovoltaik in der Region – dieses Ziel wollen das 

Klimabündnis Rastatt und die BEG Durmersheim jetzt 

zusammen mit ihrem neuen Partner, dem Arbeitskreis 

Umwelt und Natur Gaggenau, umsetzen. Foto: Pallek 


